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Belegverpflichtung in der Q-Phase
Mindestverpflichtung in der Q-Phase: 34 Kurse

Der Unterricht in den beiden 

Leistungskursen findet 5-

stündig statt, in den 

Grundkursen 2-, 3- oder 4-

stündig.

Die Angaben in den 

Klammern geben an, wie 

viele der Kurse in die 

Gesamtqualifikation 

einfließen müssen.

*1 = Die Kurse aus Q3/4 

müssen eingebracht werden.

*2 = Es können max. 3 Kurse 

eingebracht werden, wenn 

Sport nicht Prüfungsfach ist.

Fach
WS im 

GK

Mindestanzahl

Kurse

Deutsch 4 4 (4)

aus der Mittelstufe 

fortgeführte FS
3 4 (4)

weitere FS od. Nawi od. Inf 3 2 (2)

Kunst oder Musik 2 od. 3 2 (2)

Politik und Wirtschaft 3 2 (2)

(6)Geschichte 3
4*1

(Q3/4)

Religion/Ethik 2 4

Mathematik 4 4 (4)

eine Naturwissenschaft 3 4 (4)

Sport 2 od. 3 4 (3)*2

34



Wahl der Prüfungsfächer
• 5 Prüfungsfächer, davon 3 schriftlich (beide LK plus ein GK-Fach),

mind. 1 mündlich (4. PF)

• Auswahl der Prüfungsform (mdl./BLL*/Präsentation) im 5. PF

• Die drei schriftlichen Prüfungsfächer müssen mindestens zwei der drei 
Aufgabenfelder abdecken, insgesamt müssen alle drei Aufgabenfelder 
abgedeckt werden.

• Deutsch und Mathematik sind verbindliche Prüfungsfächer, ferner 
eine Fremdsprache / Naturwissenschaft / Informatik. Hier ist keine 
BLL möglich.

• Jedes Prüfungsfach muss in der gesamten Oberstufe (also schon in der 
E-Phase!) besucht worden sein.

• Sport kann nur 4./5. Prüfungsfach sein, wenn alle 4 Halbjahre eine 
vollumfängliche Note haben und der 3-stündige Kurs besucht wurde. 
Ersatzprüfungsfach in Kursbelegung bedenken!

* Termin beachten!



E1 E2 Q1 Q2 Q3 Q4

D  x mind. 05 09 12 10 11

E x x 11 12 10 10

(F/L) - - - -

Spa x x 11 10 09 08

Ku (Mu) x x 12 12 13 12

G x x 11 12 10 09

Powi x x 12 10 - -

Rel (Eth)  x x 09 10 10 09

Bi  x mind. 05 10 11 12 11

Ch (Ph) x x 12 08 - -

Info - - - -

M  x x 06 07 05 06

Sport  x x 13 12 14 14



Gesamtqualifikation

8 Leistungskurse 24 Grundkurse Abiturprüfung

alle Kurse zählen 

doppelt

einzubringende Kurse 

zählen einfach

Prüfungsnote zählt 

vierfach

mind. 80, max. 240 

Punkte

mind. 120, max. 360 

Punkte

mind. 100, max. 300 

Punkte

kein Kurs mit null Punkten

maximal sechs Kurse unter fünf Punkten,

darunter maximal zwei LK

mind. in einem LK und 

zwei weiteren PF mind. 

5 Punkte, keine Prüfung 

null Punkte



Einbringverpflichtung

(1) Prüfungsfach = alle 4 Kurse (Ausnahme: BBL)

(2) Deutsch, fortgeführte FS, Mathematik + Naturwissenschaft

= alle 4 Kurse

(3) mind. 6 Kurse aus AF II: 2 Kurse Powi + Q3 u. Q4 in Geschichte

(4) Kunst od. Musik = mind. 2 Kurse

(5) zwei Kurse einer weiteren FS od. einer weiteren Naturwissenschaft

od. Informatik

(6) in Sport höchstens 3 Kurse (Ausnahme: Sport als Prüfungsfach)

(7) Musste ab der E-Phase eine FS neu belegt werden, weil in der Mittelstufe nur Unterricht 

in einer FS erteilt wurde, müssen beide Kurse aus Q3/4 eingebracht werden. Andernfalls 

können Kurse der neuen FS eingebracht werden, wenn mindestens ein Kurs auf Q3/4 

eingebracht wird.
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Ablaufplanung







Wenn mal was schiefgeht…

• Wiederholung von Q3 und Q4 bei Nichtzulassung

• Wiederholung des nicht bestandenen Abiturs

(inklusive Q3 und Q4, erneute Zulassung notwendig)

• Schriftliche Prüfung mit null Punkten = zusätzliche mündl. Prüfung

• Mündliche Prüfung mit null Punkten = ggf. mündliche Nachprüfung

• Freiwillige Meldung für zusätzliche mündliche Prüfung in einem der 

schriftlichen Prüfungsfächer od. Festsetzung durch Prüfungsausschuss

Formel: Endergebnis = (2 x s  + m) x 4/3

Beispiel: Schriftl. Prüf. mit 3 Punkten, mündl. Prüf. mit 9 Punkten = insg. 05 Punkte

(2 x 3 + 9 ) x 4/3 = 20 (vierfache Wertung)

• Erkrankung: Telefonische Mitteilung bis 8 Uhr, Attest innerhalb von 

drei Tagen.



Fachhochschulreife

Frühestens am Ende von Q2 kann der schulische Teil der 

Fachhochschulreife erworben werden:

11 x GK mit insg. mind. 55 Punkten, mind. 7 davon mit mind. fünf Punkte

4 x LK mit mind. 20 Punkten, mind. 2 davon mit mind. fünf Punkte

D, Fremdsprache, Powi od. G, M, Nawi müssen eingebracht werden

Ergänzt durch ein einjähriges Praktikum oder eine Berufsausbildung oder 

ein FSJ /FÖJ führt dies zur allgemeinen Fachhochschulreife.

hinweise_zu_den_praktikumsregelungen (1).pdf

Info_FH_Reife.pdf

hinweise_zu_den_praktikumsregelungen (1).pdf
Info_FH_Reife.pdf


Weitere Informationen
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